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TSV Göggingen:  Ein Jahr „Seniorentreffen“  
Nach seiner Wahl 2023 hat der 1. Vorstand des TSV Göggingen, Werner Eickert, angeregt, 
zukünftig auch Aktivitäten für Senioren anzubieten und die Senioren damit wieder mehr in das 
Vereinsleben einzubinden. Ein Grund für diese Initiative war, dass der Anteil der Mitglieder im 
Verein, die das 60ste Lebensjahr bereits überschritten haben (derzeit ist das älteste Mitglied 
92 Jahre alt) und ihren Sport nicht unbedingt mehr aktiv betreiben bei fast 10% liegt.  

Er beauftragte deshalb den Seniorenwart des Vereins, Klaus Simler, sich aktiv nach 
Möglichkeiten und Angeboten für die Senioren umzusehen. Klaus Simler führte dazu im 
Frühjahr 2024 zunächst eine Umfrage bei den etwa 100 Senioren durch. Um konkrete 
Aktivitäten zu diskutieren, haben sich dann einige interessierte Mitglieder zunächst zu einer 
lockeren Initialveranstaltung eingefunden. In diesem Rahmen wurden dann bereits 
verschiedene Aktivitäten (weitere Treffen, Besuche von Veranstaltungen und einige 
Wanderungen) für 2024 geplant und auch durchgeführt.  

Im September 2024 hat sich dann ein Mitglied der Turnabteilung, Annett Eickert-Eberle, 
angeboten, eine monatliche, ca. zweistündige, lockere Gesprächsrunde bei Kaffee und Kuchen 
(‚Senioren-Stammtisch‘) zu organisieren und zu veranstalten.  

Ihr Angebot wurde auf Anhieb von etwa einem 
Dutzend Mitgliedern, darunter auch ehemalige 
Spitzensportler*innen (Turnen - Olympiakader, 
Faustball-Bundesliga, Leichtathletik - mehrfache    
DM-/EM-/WM-Siegerin & Olympiateilnehmerin) bei 
unterschiedlicher Besetzung gerne angenommen   
und hat sich nun bereits seit einem Jahr etabliert. 

Im Handballerheim des TSV Göggingen werden  
neben zwanglosen Gesprächen bei jedem Treffen  
auch unterschiedliche Themen behandelt. Unterlagen dazu werden zur Verfügung gestellt. 
Unter anderem waren dies die Briefmarkenabbildungen 2024 für die Sporthilfe, der Augsburger 
Goldschmiedebrunnen, zur Jahreszeit passende Gedichte oder das Augsburger Frauenstift von 
1835. Die Gedicht- und Textbeiträge, die Diskussion darüber, aber auch private Erzählungen 
aus der Lebensgeschichte der Anwesenden machen die Nachmittage immer recht interessant 
und kurzweilig. 
Im August 2025 konnte man nun das ‚Einjährige‘ feiern. Die kleine Feierrunde wurde 
professionell von einer angehenden Hauswirtschafterin, Dominique Lauterbach, im Rahmen 
einer ‚Betrieblichen Aufgabe‘ gestaltet und zur großen Zufriedenheit aller Anwesenden 
ausgeführt.  
 
 
 
 
 
 
 

 

Einstimmig wurde beschlossen, die Aktivitäten für die Vereinssenioren auch in 2025/26 mit 
Unterstützung des Gesamtvereins weiterzuführen. Wir freuen uns über eine Teilnahme von 
weiteren Senioren aus dem Verein. 
Dank gilt auch der Leitung der Handballabteilung, aktuell Jonas Fricke, und seinen 
Mitstreitern*innen, die ihre ‚Heimstätte‘ für die Senioren unentgeltlich zur Verfügung stellen. 
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